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Gemessen wird unsere politisch-ideologische 
Arbeit daran, mit welcher Qualität wir Lehrer für 
unsere sozialistische Schule ausbilden, Lehrer, 
die ihren Bildungsauf trag mit hohen fachlichen 
Kenntnissen, solidem marxistisch-leninistischem 
Grundwissen, verantwortungsbewußt und mit 
festem Klassenstandpunkt erfüllen.
Wenn in Vorbereitung und Durchführung der 
Parteiwahlen über die Realisierung dieses Auf­
trages gesprochen wird, Hann gehört dazu auch 
zu analysieren, welchen Beitrag jeder einzelne 
Genosse dabei leistet. Am sachkundigsten ge­
schieht diese Einschätzung in den Parteigruppen. 
Dabei beachten wir, daß in den Parteigruppen 
noch ein unterschiedliches Niveau in der poli­
tischen Arbeit besteht. Nicht überall herrscht 
schon die gleiche offene, kritische und vertrau­
ensvolle Atmosphäre, die eine reale Einschätzung 
der Arbeit jedes Genossen möglich macht. 
Unsere besondere Aufmerksamkeit gilt den 
neugebildeten Parteigruppen des ersten Stu­
dienjahres. Sie zu selbständiger Parteiarbeit zu 
befähigen heißt ja nicht, sie als Parteigruppen 
allein arbeiten zu lassen. Das heißt doch vielmehr, 
sie bei der Formung ihres Parteikollektivs zu 
unterstützen und jeden Genossen zu befähigen, 
seiner Verantwortung gerecht zu werden. Mit zu 
dieser Verantwortung gehört bei uns auch, eine 
aktive Arbeit in der FDJ zu leisten.
Eine weitere wichtige Seite der Vorbereitung der 
Parteiwahlen ist die Arbeit mit Parteiaufträgen. 
Sie werden im Ergebnis der persönlichen Ge­
spräche oder in den Parteigruppen oder in den 
Mitgliederversammlungen erteilt. Sie sind inhalt­
lich und im Anforderungsniveau unterschiedlich, 
dem Leistungsvermögen der einzelnen Genossen 
angepaßt. Sie beinhalten organisatorische und 
propagandistische Aufgaben in Vorbereitung auf 
die Wahlen, sie enthalten aber auch Ziele, die sich
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aus den politisch-ideologischen Schwerpunkte 
der persönlichen Arbeitspläne einzelner Geno 
sen ableiten.
Als entscheidende Frage sehen wir in unsere 
Grundorganisation, daß die erteilten Parteiau 
träge kontinuierlich kontrolliert und abgerechn« 
werden. In meiner Abteilungsparteiorganisatio 
wurde in der Mitgliederversammlung im Jui 
dieses Problem angesprochen und lebhaft di; 
kutiert. Wir sind zu dem Ergebnis gekommen, da 
die Parteiaufträge noch stärker auf die Le 
stungsmöglichkeiten der Genossen zugeschnitte 
werden, daß ihre Ergebnisse gut abrechenba 
und bewertbar sein und daß sie in Überschaub; 
ren Zeiträumen kontrolliert und abgerechn« 
werden müssen.
Inzwischen haben in unserer Parteiorganisatio 
auch die persönlichen Aussprachen mit de 
Genossen begonnen. Zunächst sprachen un 
sprechen wir mit den Genossen, die an de 
Knotenpunkten des Arbeitsprozesses Veran 
wortung tragen. Das sind die Mitglieder d€ 
Parteileitungen, die Genossen Hochschullehre 
und die Funktionäre in den Massenorganisatk 
nen. Aber auch diejenigen Genossen, die noc 
Probleme in der Bewältigung ihrer Arbeit habei 
sind unsere Gesprächspartner. Im MittelpunI 
der Gespräche, die ich in meiner Abteilung: 
Parteiorganisation hatte, stand die verbessert 
Kontrolle und Abrechnung der geleisteten A: 
beit.
Aber auch in anderer Form finden die persönl 
chen Aussprachen statt. Dazu gehören die r< 
gelmäßigen Berichterstattungen der Parte 
gruppen und der Genossen, die in den Masser 
Organisationen tätig sind, vor der Abteilung: 
Parteileitung. Dazu gehören die Aussprache 
und Tätigkeitsberichte in den Parteigruppe 
selbst und schließlich auch die Rechenschaft: 
legungen einzelner Genossen über die Erfüllun 
ihrer Aufträge vor dem Kollektiv der Abteilung: 
Parteiorganisation.
Dabei müssen wir noch besser lernen, das ist ein 
aus den bisherigen Aussprachen gezogen 
Schlußfolgerung, dosierter mit der Anerker 
nung, aber auch mit maßvoller Kritik umzi 
gehen, um so die Leistungsbereitschaft und de 
Einsatz der Genossen weiter zu fördern.
Die Ergebnisse unseres bisherigen Tuns habe 
gezeigt, daß sich die unmittelbare Arbeit m; 
jedem Genossen in der Abteilungsparteiorgan 
sation, die dadurch gewonnenen Kenntnisse übe 
seinen politischen Entwicklungsstand, über sein 
Leistungsmöglichkeiten als Parteiarbeiter in de 
gesamten politisch-ideologischen Führungstäti^ 
keit auszahlen. Die zielstrebige Vorbereitung de 
Parteiwahlen, in die die persönlichen Aussprs 
chen fest eingeordnet sind, wird uns in unsere 
gesamten Parteiarbeit weiter voranbringen.


